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Saisonrückblick des ACV
Schon zu unserer Veranstaltung im November waren wir überwältigt von den 
zahlreichen Gästen, die mit uns gemeinsam in die 5. Jahreszeit gestartet sind. 
Dass die Veranstaltungen im Februar genauso viel Zuspruch finden werden, 
haben wir insgeheim gehofft, aber was dann folgte, toppte all unseren Erwar-
tungen. Im ausverkauften Haus begann unser Faschingsmarathon am Samstag, 
10.02.2024 mit der Band „KARO“. Mit rund 500 Gästen war das „Zirkuszelt“ 
proppenvoll und unsere Manege bot mit zahlreichen Attraktionen, wie z. B. 
mit den Auftritten unserer Tanzgruppen, unserer Tanzmariechen Amy und 
Anne sowie der Akrobatikgruppe der SG Neptun ein abwechslungsreiches 
Programm. Auch unser Clown:in Nancy brachte mit Ihren Publikumsaktionen 
die Zuschauermenge ordentlich in Bewegung. Für Klatsch und Tratsch sorgte 
wie bereits im November unser Putzteam Hildegard & Marianne und unsere 
beiden Chefputzis Anja & Cordula versuchten sich in der Wahrsagung. Sind wir 
mal gespannt, ob ihre „tierischen“ Vorhersagen zur kommenden Stadtratswahl 
eintreten werden. Zum Abschluss durfte natürlich auch ein Männerballett nicht 
fehlen. Mit ihrem Tanz heizte die neugegründete Gruppe noch einmal richtig 
ein, bevor schließlich die Manege unseren Gästen gehörte.
Noch nicht ganz munter starteten wir den nächsten Tag ganz im Fokus unserer 
kleinen Faschingsgänger. Mit Spiel, Spaß und Tanz gestalteten wir einen bunten 
Nachmittag, dessen Stimmung selbst ein Feueralarm keinen Abbruch tat. Doch 
vorher stand noch der Faschingsumzug in den Startlöchern. Das Wetter war 
uns nicht wohlgesonnen, was jedoch kein Hindernis für uns sein sollte. Zwar 
hat die Beteiligung am Umzug auf jeden Fall noch Reserven, doch konnten 
wir die Adorfer Feuerwehr, den Jugelsburger Dorfclub und den benachbarten 
Faschingsclub des EFC für eine kleine Tour durch Adorf gewinnen. Unsere 
Prinzenpaare durften wieder in der Kutsche von Jane Scotland und ihrem Team 
von der Waldwirtschaft Jacob Platz nehmen und Dank der Fa. Holzkellner 
sowie der Zimmerei Mario Barth war auch die Zirkuscrew mobilisiert. Der im 
Käfig eingesperrte „tierische“ Elferrat sowie der „Kinderelferrat“ mit Clown 
Heinz freuten sich über die bewegungsarme Alternative und verteilten mit 
viel Spaß ordentlich Kamelle. Für das „Trink“wohl der Schaulustigen sorgten 
unsere beiden Verpflegungspunkte, die auch in Zukunft fester Bestandteil des 
Umzugs bleiben sollen.
Am Rosenmontag öffnete sich dann zum letzten Mal der Zirkusvorhang. 
Bevor „FAB“ ordentlich einheizen konnte, erwartete unseren Gästen erneut 
ein unterhaltsames Programm. Ganz gespannt waren wir auf die Bürgermei-
steraktion, bei der unser Stadtoberhaupt einen Programmpunkt zum Thema 
Zirkus einstudieren musste. Wer an diesem Abend am Einlass eine Clownsnase 

erhalten hat, konnte da noch nicht ahnen, dass er damit Teil seines Auftritts 
werden wird. So stimmte Rico Schmidt das Lied „Oh Tannenbaum“ an und 
100 mehr oder weniger freiwillige Gäste unterstützten ihn dabei. Kommt uns 
doch irgendwie bekannt vor. Waren es auch wirklich 100???
Mit der Rückgabe des Rathausschlüssels am 13.02.2024 endete wieder eine 
schöne und erlebnisreiche Faschingssaison. Noch nicht vorbei war es aber für 
unsere Chilischoten und den Tanzmariechen Amy & Anne, die ihr Können 
am 24./25.02.2024 auf der sächsischen Meisterschaft im karnevalistischen 
Tanzsport in Neukieritzsch unter Beweis stellen durften. Nach langer Zeit 
und in neuer Formation traten unsere Chilis an. Mit angereistem Fanclub und 
natürlich großer Aufregung konnten sie ihr Debüt mit einer Klasse Punktwer-
tung abschließen. Am Ende hieß es Platz 5. Unser Tanzmariechen Anne Jacob 
erkämpfte sich bei einem starken Starterfeld Platz 9 und Tanzmariechen Amy 
Stöhr erreichte mit Platz 12 ihr bestes und gleichzeitig letztes Meisterschafts-
ergebnis. Sie wird leider in der nächsten Session nicht mehr als Tanzmariechen 
tanzen. An dieser Stelle wollen wir uns noch einmal bei unseren Mitgliedern, 
mithelfenden Familienangehörigen, Eltern, Sponsoren und natürlich auch bei 
unseren feierwütigen Gästen recht herzlich für die Unterstützung bedanken. 
Ohne Euch wären unsere Veranstaltungen nicht das, was sie sind. Lobels helau!
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Adorf/Vogtl. 
und der Einrichtungen

Standesamt: Tel.: 037423/ 575-37 – nur mit Termin
E-Mail: standesamt@adorf-vogtland.de Die regulären Öffnungszeiten 
sind außer Kraft gesetzt. Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Einwohnermeldeamt: Tel.: 037423/ 575-29 – nur mit Termin
E-Mail: meldeamt@adorf-vogtland.de Die regulären Öffnungszeiten sind 
außer Kraft gesetzt. Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Für die Erledigung von Wahlangelegenheiten ist kein Termin nötig.
Bitte beachten Sie die üblichen Öffnungszeiten.

Rathaus, Tel. 037423 / 575 – 0
Alle übrigen Bereiche des Rathauses sind zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Kleiderkammer: Tel. 037423 / 575-25 oder 575-14
Dienstag                           09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag           09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Perlmuttermuseum und Fremdenverkehrsbüro: Tel. 037423 / 2247
Freiberger Straße 8; 08626 Adorf/Vogtl.; museum@adorf-vogtland.de
Öffnungszeiten Februar bis November:
Dienstag bis Freitag 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Sonn- und Feiertag 13.00 – 16.00 Uhr

Bevölkerungsstatistik 2023
Bevölkerungsstatistik 2023 
 

Bevölkerung    Deutsche Ausländer 
mit HAW gesamt m w gesamt m w gesamt m w 
          

Anfangsstand 4746 2313 2433 4535 2214 2321 211 99 112 

Geburten 16 8 8 14 7 7 2 1 1 

Sterbefälle 81 36 45 80 36 44 1 - 1 

Zuzüge 215 106 109 158 72 86 57 34 23 

Umzüge 98 45 53 81 36 45 17 9 8 

Wegzüge 183 93 90 122 59 63 61 34 27 

Endstand 4713 2298 2415 4505 2198 2307 208 100 108 

Saldo 
Geb./Sterbefälle 

-65 -28 -37 -66 -29 -37 1 1 - 

Saldo Wanderung 32 13 19 36 13 23 -4 - -4 

Saldo -33 -15 -18 -30 -16 -14 -3 1 -4 

  

Aus dem Stadtrat 
In der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 26.02.2024 wurden vom 
Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 01/2024 – SR-BV-Nr. 11/2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. stimmt der Wahl der Kameraden 
Thomas Muck zum Ortswehrleiter und Erik Ludwig zum Stellvertreter für 
die Ortswehr Leubetha zu und beauftragt den Bürgermeister mit deren 
Berufung. 
Stimmabgabe: 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 02/2024 – SR-BV-Nr. 08/2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt, den Auftrag Vergabe von 
Bauleistungen nach VOB 3 Nr. 1 öffentliche Ausschreibung ViolaPark in 
08626 Adorf/Vogtl. Los 1 Verkehrsanlagen an den wirtschaftlichsten Bieter 
die Firma Erd- und Tiefbau GmbH Ebersbach, Talsperrenstraße 4 in 08606 

Oelsnitz mit einer geprüften Angebotssumme von brutto 826.795,73 € zu 
vergeben. 
Stimmabgabe: 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
 0 Befangenheit
  
Beschluss-Nr. 03/2024 – SR-BV-Nr. 07/2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt, den Auftrag Vergabe von 
Bauleistungen nach VOB 3 Nr. 1 öffentliche Ausschreibung ViolaPark in 
08626 Adorf/Vogtl. Los 2 Sanitärgebäude an den wirtschaftlichsten Bieter 
die Firma Adorfer Bau GmbH, Markneukirchner Straße 66 b in 08626 
Adorf/Vogtl. mit einer geprüften Angebotssumme von brutto 162.482,60 
€ zu vergeben. 
Stimmabgabe: 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 04/2024 – SR-BV-Nr. 04/2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt, den Auftrag Vergabe von 
Bauleistungen nach VOB 3 Nr. 2 beschränkte Ausschreibung ViolaPark in 
08626 Adorf/Vogtl. Los 3 Bepflanzung/Gartenbau an den wirtschaftlichs-
ten Bieter die Firma Röger Garten- und Landschaftsbau GmbH & Co KG, 
Falkensteiner Straße 60 in 08209 Auerbach
mit einer geprüften Angebotssumme von brutto 18.595,58 € zu vergeben. 
Stimmabgabe: 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 05/2024 – SR-BV-Nr. 05/2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt den Auftrag Vergabe von 
Bauleistungen nach VOB § 3 Nr. 1 Öffentliche Ausschreibung – für das 
Bauvorhaben Erlebniszentrum Perlmutter (EZP) in 08626 Adorf/Vogtl. Los 
9 Trockenbauarbeiten an den wirtschaftlichsten Bieter die Firma Trocken- 
und Akustikbau Muck GmbH, Zwickauer Straße 293 in 08468 Reichenbach 
mit einer geprüften Angebotssumme von brutto 99.022,55 € zu vergeben. 
Stimmabgabe: 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 06/2024 – SR-BV-Nr. 06/2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt den Auftrag Vergabe von 
Bauleistungen nach VOB § 3 Nr. 2 Beschränkte Ausschreibung – für das 
Bauvorhaben FFw-Gerätehaus in 08626 Adorf/Vogtl. OT Freiberg Los1 
Baumeisterarbeiten an den wirtschaftlichsten Bieter die Firma Adorfer 
Bau GmbH, Markneukirchner Straße 66b in 08626 Adorf/Vogtl. mit einer 
geprüften Angebotssumme von brutto 115.971,50 € zu vergeben. 
Stimmabgabe: 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 09/2024 – SR-BV-Nr. 09/2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt den Abschluss eines Miet-
vertrages über die Aufstellung von HPC-Schnellladeinfrastruktur auf dem 
städtischen Parkplatz an der Waldbadstraße mit der TotalEnergies Marke-
ting Deutschland GmbH in Berlin mit einer Erstlaufzeit von 8 Jahren und 
optionaler Verlängerungsmöglichkeiten von zweimal 4 Jahren zu einem 
jährlichen Mietzins von 2000,00 Euro. 
Stimmabgabe: 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 11/2024 – SR-BV-Nr. 12/2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt die Kooperationsvereinba-
rung Interkommunale Zusammenarbeit für die Tourismusregion Oberes 
Vogtland mit den Städten Schöneck, Klingenthal, Markneukirchen, Bad 
Elster und der Gemeinde Bad Brambach. 
Stimmabgabe: 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
 0 Befangenheit

Außerdem beschlossen wurde die Entgeltordnung Waldbad für 2024. Wei-
terhin wurde abgestimmt über den Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
zum Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Erweiterung des 
Norma-Marktes und den Billigungs- und Auslegungsbeschluss zum 2. 
Entwurf des Flächennutzungsplans der Stadt Adorf/Vogtl.  Die Beschlüsse 
werden gesondert bekanntgemacht.
Beschlüsse, die verfahrenstechnische Dinge im Stadtrat betreffen, sind 
nicht aufgeführt. 
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Öffentliche Bekanntmachung

Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung des Entwurfes des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes  „Erweiterung des Norma-Marktes“

nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbau (BauGB)
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. hat in der Sitzung am 26.02.2024 den 
Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Erweiterung des 
Norma-Marktes“ in der Fassung vom 09.01.2024, einschl. Begründung 
vom 09.01.2024 gebilligt und ihn gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zur öffentlichen 
Auslegung bestimmt.
Das Verfahren wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB 
durchgeführt. Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 
in Verbindung mit § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 BauGB von der frühzeitigen 
Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB, von 
der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach 
§ 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten 
umweltbezogener Informationen verfügbar sind sowie von der zusammen-
fassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen wurde.
Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes in der Fassung vom 
09.01.2024 mit der Begründung liegen hierzu in der Zeit vom 
21.03.2024 bis einschließlich 24.04.2024
in der Stadtverwaltung Adorf/Vogtl., 08626 Adorf/Vogtl, Markt 1, im Rat-
haus, vor dem Sekretariat des Bürgermeisters (Bitte neben der Eingangstür 
bei Sekretariat klingeln!) während folgender Dienstzeiten zu jedermanns 
Einsicht öffentlich ausliegt:
Montag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Aufgrund von Bauarbeiten in der Stadtverwaltung, Bauamt, Markt 3 wird 
zur Wahrnehmung der Einsichtnahme eine vorherige telefonische Ter-
minvereinbarung unter der Telefonnummer 037423/57534 (Stadtbauamt/
Stadtplanung) empfohlen.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift im Bauamt, Markt 3, 08626 Adorf/Vogtl. 
abgegeben werden. Stellungnahmen können auch per E-Mail an heike.
windisch@adorf-vogtland.de Betreff: Stellungnahme Erweiterung Norma-
Marktes  eingereicht werden.

Gleichzeitig erfolgt die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereich durch die Planung berührt 
werden kann gemäß § 4 Abs. 2 BauGB und die Abstimmung mit den 
Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB.

 
Der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntmachung und die ausgelegten 
Unterlagen werden zusätzlich während der Auslegungsfrist (vom 
13.03.2024/21.03.2024 bis einschließlich 22.04.2024) gemäß § 4a Abs. 4 Satz 
1 BauGB über das Internet eingestellt und können auf dem Internetportal 
der Stadt Adorf/Vogtl. unter www.adorf-vogtland.de unter Aktuelles sowie 
über das Beteiligungsportal des Freistaates Sachsen unter www.buergerbe-
teiligung.sachsen.de (genauer Link ist dann auf der Internetseite der Stadt 
Adorf verfügbar) eingesehen werden.

Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interessierten 
die Planunterlagen einsehen sowie Stellungnahmen hierzu schriftlich oder 
während der Sprechzeiten zur Niederschrift abgeben.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfas-
sung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde 
deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt 
für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist.

Adorf/Vogtl.04.03.2024 

Rico Schmidt, Bürgermeister
Anlage Lageplan       
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Bekanntmachung der Öffentlichkeitsbeteiligung 

2. Entwurf des Flächennutzungsplanes (FNP)
Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. hat in seiner Sitzung am 26.02.2024 den 
2. Entwurf des Flächennutzungsplanes (Stand 30.11.2023 geä.04.03.2024) 
gebilligt und zur förmlichen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 
BauGB und zur förmlichen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB bestimmt. 

Im Flächennutzungsplan wird für das ganze Gemeindegebiet die sich aus 
der beabsichtigten städtebaulichen Entwicklung ergebende Art der Bo-
dennutzung nach den voraussehbaren Bedürfnissen in den Grundzügen 
dargestellt. Der integrierte Landschaftsplan bildet dabei den derzeitigen 
Zustand von Natur und Landschaft ab, formuliert Umweltschutzziele und 
ist wesentliche Beschreibungsgrundlage des Umweltberichtes. Im Umwelt-
bericht werden voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen ermittelt 
und bewertet. In Steckbriefen werden untersuchungsrelevante Flächen 
Einzeln oder zusammengefasst beschrieben und bewertet.

Der Flächennutzungsplan entfaltet als vorbereitender Bauleitplan gegen-
über dem einzelnen Bürger keine unmittelbaren Rechtswirkungen. Der 
Flächennutzungsplan schafft kein Baurecht. Er bringt aber die interne 
Selbstbindung der Gemeinde zum Ausdruck.

Die Durchführung des förmlichen Beteiligungsverfahren nach § 3 Abs. 
2 BauGB erfolgt durch Auslegung der Entwurfsunterlagen des Flächen-
nutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan, bestehend aus Planteil 
(Stand 04.03.2024), textliche Begründung, einschl. Umweltbericht, mit allen 
zugehörigen Anlagen (Stand 30.11.2023), dem Landschaftsplan mit Anlagen 
(Stand 16.11.2023) und wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen in der Zeit vom

21.03.2024 bis einschl. 24.04.2024

in der Stadtverwaltung Adorf/Vogtl., 08626 Adorf/Vogtl, Markt 1, im Rat-
haus, vor dem Sekretariat des Bürgermeisters (Bitte neben der Eingangstür 
bei Sekretariat klingeln!) während folgender Dienstzeiten zu jedermanns 
Einsicht öffentlich ausliegt:

Montag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Aufgrund von Bauarbeiten in der Stadtverwaltung, Bauamt, Markt 3 wird 
zur Wahrnehmung der Einsichtnahme eine vorherige telefonische Ter-
minvereinbarung unter der Telefonnummer 037423/57534 (Stadtbauamt/
Stadtplanung) empfohlen.
Die Bekanntmachung und die auszulegenden Planunterlagen werden im 
oben genannten Zeitraum auf der offiziellen Internetseite der Adorf/Vogtl. 
unter www.adorf-vogtland.de unter der Rubrik Aktuelles / Flächennut-
zungsplan eingestellt sowie über das Zentrale Landesportal Bauleitplanung 
Sachsen unter www.buergerbeteiligung.sachsen.de (genauer Link ist dann 
auf der Internetseite der Stadt Adorf verfügbar) zugänglich gemacht.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift im Bauamt, Markt 3, 08626 Adorf/Vogtl. 
abgegeben werden. Stellungnahmen können auch per E-Mail an heike.
windisch@adorf-vogtland.de Betreff: Stellungnahme Flächennutzungsplan 
eingereicht werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können unberücksichtigt 
bleiben, wenn die Kommunen den Inhalt nicht kannten, nicht hätten 
kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtsmäßigkeit des FNP nicht 
von Bedeutung ist.

Als umweltbezogene Information ist der Umweltbericht als selbststän-
diger Teil der Begründung verfügbar. Er beinhaltet die Beschreibung und 
Bewertung der Umweltauswirkungen, Bestandsaufnahme, Bewertung der 

Schutzgüter Boden, Wasser, Klima/Luft, Arten/Lebensraum, Landschafts-
bild/Erholungseignung, Mensch, Kultur-/Sachgüter, Gesamteinschätzung 
der Umweltverträglichkeit / Umweltaus-wirkungen, mögliche Alternativen 
und Vorschläge zur Kompensation des Eingriffs. Externe Fachgutachten 
wurden nicht eigens für den Flächennutzungsplan erstellt. 

Folgende Arten umweltbezogenen Informationen sind im Umweltbericht 
und im Landschaftsplan (alle Themen) sowie in den Stellungnahmen (wie 
vermerkt) verfügbar:
1 Boden: Flächeninanspruchnahme und Bauflächenentwicklung [1, 2, 3], 
Altlasten [1, 3], Baugrundverhältnisse [6, 8], Hohlraumgebiete und Boden-
schätze [5, 8]
2 Wasser: Hochwasserschutz [1, 2, 8], Gewässerbewertung und -bewirt-
schaftung [1, 3], Trink-/Heilwasserschutzgebiete [3, 8]
3 Klima/Luft: erneuerbare Energien [1, 2]
4 Arten/Lebensraum: Auswirkungen auf Schutzgebiete, Biotope/Biotop-
verbünde und Artenvielfalt [1, 2, 3, 4, 15], Beanspruchung natürlicher 
Lebensräume zu Siedlungszwecken [1, 2, 3, 15], mögliche Alternativen oder 
Kompensationsmaßnahmen [2]
5 Landschaftsbild/Erholungseignung: Landschaftsschutzgebiete [1, 2, 3], 
Auswirkungen auf Landschaftsbild und Erholungsfunktion [1, 2, 3, 15], 
Wald und Landwirtschaft [3, 15]
6 Mensch: Lärmimmissionen [3], natürliche Radioaktivität [8], Erdbeben-
zone [8], nachhaltige Mobilität [2, 3]
7 Kultur-/Sachgüter: Auswirkungen auf Kulturdenkmale und archäolo-
gische Denkmale [3, 6]

Nach Einschätzung der Stadt werden folgende wesentlichen, bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen ebenfalls ausgelegt: 
• Stellungnahme [1] Landesdirektion Sachsen (AZ C34-2417/512/1) vom 
21.01.2016
betrachtete Schutzgüter: Boden und Fläche, Wasser, Klima/Luft, Arten/
Lebensraum, Landschaftsbild/Erholungseignung
• Stellungnahme [2] Planungsverband Region Chemnitz vom 11.12.2015 
und 18.01.2016
betrachtete Schutzgüter: Boden, Wasser, Klima/Luft, Arten/Lebensraum, 
Landschaftsbild/Erholungseignung
• Stellungnahme [3] Landratsamt Vogtlandkreis (AZ 651.1100-231) vom 
21.01.2016
betrachtete Schutzgüter: Boden, Wasser, Arten/Lebensraum, Landschafts-
bild/Erholungseignung, Mensch, Kultur-/Sachgüter
• Stellungnahme [4] Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlas-
sung Plauen (AZ 4.11-3911/200/70-2014) vom 27.11.2014 und (AZ 4.11-
3911/200/70-2016) vom 26.01.2016
betrachtetes Schutzgut: Arten/Lebensraum
• Stellungnahme [5] Sächsisches Oberbergamt (AZ 31-4772-01/2015/1782) 
vom 13.01.2016
betrachtetes Schutzgut: Boden
• Stellungnahme [6] Landesamt für Archäologie Sachsen (AZ II-
0513.21/2422/2015) vom 07.12.2015 und (AZ II-0513.21/1033/2016) vom 
12.01.2016
betrachtete Schutzgüter: Boden, Kultur-/Sachgüter
• Stellungnahme [8] Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
(AZ 21-3016.30/139/21) vom 20.01.2016
betrachtete Schutzgüter: Boden, Wasser, Mensch
•Stellungnahme [15] NABU Regionalverband Elstertal (AZ NABU-SN-
LGS-2015.23760) vom 25.01.2016 betrachtete Schutzgüter: Arten/Lebens-
raum, Landschafts-bild/Erholungseignung
Für das Verfahren des Flächennutzungsplans wird ergänzend darauf hinge-
wiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 
des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 
7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, 
die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend 
gemacht hat, aber hätte geltend machen können.
Ein Antrag gemäß § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit 
mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber 
hätten geltend gemacht werden können.
Zeitgleich werden die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
nach § 4 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 2 BauGB sowie die Nachbarkommunen nach 
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Entgeltordnung des Waldbades Adorf/Vogtl.

§ 2 Abs. 2 BauGB beteiligt.
Adorf/Vogtl., 04.03.2024
Rico Schmidt, Bürgermeister 
Anlage Vorschaubild

1. Diese Entgeltordnung gilt während der Öffnungszeit des Bades für die gesamte 
Einrichtung des Waldbades Adorf/Vogtl und wird mit dem Betreten des Bades 
akzeptiert.
2. Der Eintrittspreis ist beim Betreten des Bades am Gebührenautomat zu 
entrichten. Die Eintrittskarte ist auf Verlangen des Badpersonals vorzuzeigen.
3. Der Eintrittspreis beträgt (jeweils Tageskarte):
Erwachsene 3,50 €
Kinder (bis zur Vollendung des 16. Lebensjahres) 1,00 €
Kinder unter 1 Jahr frei
4. Es werden folgende Sondertarife angeboten:
Familienkarte (Tageskarte 2 Erwachsene, bis zu drei Kinder) 8,00 €
Feierabendtarif Erwachsene (letzte Stunde der Öffnungszeit) 2,00 €
5. Geburtstagskinder bis 14 Jahre haben freien Eintritt. Dem Personal ist ein 
entsprechender Nachweis vorzulegen.
6. Beim Verlassen des Badgeländes verliert die jeweilige Tageskarte ihre Gültigkeit.
7. Die Entgeltordnung tritt mit Saisonbeginn des Jahres 2024 in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Entgeltordnung vom 03.06.2022 außer Kraft.
Adorf, 29.02.2024

Rico Schmidt, Bürgermeister

Noch Plätze für Bundesfreiwilligendienst verfügbar

Beratungsbus der
Verbraucherzentrale
Sachsen e.V.

Die Stadt hat ab 01.08.2024 noch zwei Plätze für Bundesfreiwillige zu vergeben, 
je einen im Kindergarten bzw. im Bauhof. Dies kann für alle interessant sein: 
junge Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren bzw. Seniorinnen 
und Senioren. Alter, Geschlecht, Nationalität oder die Art des Schulabschlusses 
spielen dabei keine Rolle. Interessenten melden sich bitte bei Saskia Zühlke, Tel. 
037423 57529 oder saskia.zuehlke@adorf-vogtland.de.

Am Donnerstag, dem 04.04.2024 ist der Beratungsbus in der der Zeit von 9 – 12 
Uhr auf dem Marktplatz in Adorf vor Ort.
Verbraucher können einen geeigneten Beratungstermin telefonisch unter 0341 – 
696 29 29 oder 03744 21 96 41 buchen. Das erspart Wartezeiten, denn die Beratung 
vor Ort ist sowohl mit als auch ohne Termin möglich.
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Kulturausschuss des Sächsischen Landtags
in der Fronfeste Adorf 
Kulturausschuss des Sächsischen Landtags in der Fronfeste Adorf 
Im Februar reisten Claudia Maicher, kulturpolitische Sprecherin und Vorsitzende des 
Kulturausschusses im Sächsischen Landtag, und Jan Keilhauer, parlamentarischer 
Berater für Kultur, Medien und Arbeit im Sächsischen Landtag, nach Adorf. Auf dem 
Programm standen der Besuch des Kulturortes Gefängnis, die Information über die 
Möglichmacherei und das neue Projekt MakerLab.
All diese Projektideen seien aus den Modellprojekten DWK und ZWK entstanden 
und konnten mit Hilfe der Prozessbegleitung mit entsprechenden Fördermitteln 
ausgestattet und umgesetzt werden, machte Bürgermeister Rico Schmidt in seiner 
Begrüßung deutlich. „Inzwischen ist der Kulturort Gefängnis mit seinen vielfältigen 
Angeboten“, so Bürgermeister Schmidt, „zu einem festen Bestandteil des kulturellen 
Lebens und Miteinanders in der Stadt Adorf geworden“. Diana Arzt, die neue Adorfer 
Möglichmacherin, ergänzte, dass auch immer mehr Besucherinnen und Besucher aus 
den Nachbargemeinden ins Gefängnis kommen und „die Stadt Adorf hier offenbar 
einen Nerv in der Region getroffen hat und viele Menschen die neuen Kulturangebote 
schätzen gelernt haben“.
Der Appell des Bürgermeisters richtet sich aber auch an die Geldgeber. Soziale und kul-
turelle Entwicklungsprojekte bräuchten Zeit und oft seien diese zeitlichen Spielräume 
in den Projektförderungen nicht vorgesehen. Dem konnten Claudia Maicher und Jan 
Keilhauer nur zustimmen. Mit Blick auf ihre politische Arbeit erklärten sie, dass auch 
sie daran interessiert seien, geförderte Kulturprojekte in längere Projektzeiträume ein-
zubetten, damit sie ihre Wirkung bei den Menschen vor Ort entfalten könnten. Nach der 
allgemeinen Diskussion über die Entwicklung der Förderlandschaft im Bund und im 
Freistaat Sachsen stellte Ralf Meyer das neue MakerLab im Gefägnis vor. Gemeinsam 
mit seiner Frau und Nicolle Wölfel organisiert er das MakerLab ehrenamtlich. „Das ist 
ein riesiges Erfolgsmodell, das auch von der ZWK initiiert wurde. Mittlerweile kommen 
wöchentlich 10-15 Kinder und Jugendliche und arbeiten mit dem 3D-Drucker oder 
den Computern, die im Gefängnis zur Verfügung stehen.“ Aber auch hier, so Meyer 
weiter, brauche es Konstanz und Planungssicherheit, um das Projekt auszuweiten und 
dauerhaft im Gefängnis zu etablieren.
Beeindruckt von den Adorfer Initiativen trat der Besuch am Abend die Rückreise nach 
Leipzig an. Sie sicherten aber zu, sich für den Kulturort Gefängnis in Adorf einzusetzen 
und insbesondere in ihrer politischen Arbeit auf die Langfristigkeit solcher Projekte 
zu drängen.
Antje Goßler, Projektverantwortliche
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Junge Menschen für ein politisches
Freiwilligenjahr gesucht

Übungsleiter gesucht

 

 
Fachklinikum Sachsenhof 

 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 
Mitarbeiter für die Therapieplanung (m/w/d) 

 
Bei Interesse oder für weitere Infos wenden Sie sich bitte an: 
Celenus Fachklinikum Sachsenhof 
Prof. Dr. Jörg Richter 
Badstr. 21, 08645 Bad Elster, Tel.: 037437/74-1665 
E-Mail: a.hertel@fachklinikum-sachsenhof.de 

Adorfer Straße 12
08258 Markneukirchen / V.

Telefon (037422) 2412

B E S T A T T U N G S H A U S

BESTATTER
VOM HANDWERK GEPRÜFT

®

DOBERNECKER

umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Wenn daraus mehr als eine Küche wird.

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken
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PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18
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Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
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Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 
zuverlässig
kompetent 
nachhaltig
bequem 
lokal

So wird meine Küche modern.

Rufen Sie uns an   0 37 65 / 3 41 58
  www.neumann.portas.de

Meine Treppe, wieder sicher und schön.

 0 60 60 28 28 28 
 info@renke-bresselmann.portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

lokal 

bequem

nachhaltig

kompetent 

zuverlässig

umweltschonend 

Meine Küche macht mir wieder Spaß.

Tag der
offenen Tür
bei uns
mit Schlachtfest
am 22. März
14.00-17.00 Uhr
am 23./24. März
10.00-16.00 Uhr

Hot Tub’s –ein heißes Bad unter freiemHimmel!
Aufgeheizt durch einen Holzofen. Kommen Sievorbei in unsereAusstellung.

Noch bis zum 05. April 2024 können sich Jugendliche für ein politisches 
Freiwilligenjahr in Sachsen bei der Sächsischen Jugendstiftung bewerben. 
Junge Menschen schauen im FSJ Politik hinter die Kulissen von politischer 
Bildung oder Verwaltung, Gedenkstätten sowie Interessenvertretungen 
und werden selbst aktiv.
Das FSJ Politik richtet sich an junge Menschen im Alter zwischen 16 und 
26 Jahren, die sich für politische Themen interessieren und sich aktiv in 
diesem Bereich engagieren möchten. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
erhalten ein monatliches Taschengeld von 380 € und sind sozialversichert. 
Der neue Jahrgang startet zum 01. September 2024.
Alle Informationen zum Bewerbungsverfahren:
https://www.saechsische-jugendstiftung.de/machen-statt-meckern
Diese besondere Form des Freiwilligen Sozialen Jahres ist eine einzigartige 
Möglichkeit für junge Menschen, sich in die politische Arbeit einzubringen 
und wertvolle Erfahrungen zu sammeln. Während des Jahres werden die 
Teilnehmenden in verschiedenen Bereichen der politischen Arbeit ein-
gesetzt. Sie unterstützen bei der Organisation von Veranstaltungen, der 
Durchführung von Recherchen und Analysen, der Betreuung von Social 
Media Kanälen und vielem mehr. Das Jahr wird durch 25 Bildungstage 
abgerundet. Diese bieten die Gelegenheit, Erfahrungen aus dem FSJ-Einsatz 
zu teilen, Kontakte zu knüpfen und sich intensiver mit verschiedenen poli-
tischen Themen auseinanderzusetzen.
Informationen zur Sächsischen Jugendstiftung als Träger des FSJ-Politk
Die Sächsische Jugendstiftung wurde vor 27 Jahren auf Beschluss des 
Sächsischen Landtags gegründet. Ihr Hauptziel besteht darin, junge Men-
schen für sinnstiftendes Engagement zu begeistern. Dabei legt die Stiftung 
besonderen Wert auf die Förderung von politischer Bildung, sozialer 
Kompetenz sowie globaler und lokaler Solidarität - wichtige Säulen für eine 
funktionierende Gesellschaft. Die Sächsische Jugendstiftung initiiert eigene 
Programme und unterstützt zudem gezielt Initiativen, die im Freistaat 
Sachsen wirken und verwurzelt sind.

Der SV Am Brunnenberg e. v. in Bad Elster sucht  dringend ab März 
Übungsleiter/innen zur Durchführung seiner Sportgruppe „Aktiv gegen 
Rückenschmerz“. Interessenten/innen wenden sich bitte an  Silke Zeiner, 
Mediclin Klinik am Brunnenberg (Sportwartin) Telefon: 0162 9890713
oder an Dipl.-Med. Thomas Knauer (1. Vorstand) Telefon: 0151 75099141.

Der Bürgermeister und die Stadtverwaltung Adorf 
gratulieren im März zum Geschäftsjubiläum 

und wünschen weiterhin alles Gute!

Zum 5 jährigen:
Seit 19.03.2019   Catering „Süße Versuchung“ Anette Süß

Herausgeber: Stadtverwaltung Adorf/Vogtl., Markt 1, 08626 Adorf, 
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037467-289823, Telefax 037467-20923, info@grimmdruck.com, 
www.grimmdruck.com, Druck: VDC, verantwortlich für Textteil: 
Stadt Adorf/Vogtl., verantwortlich für Anzeigen: Für den Inhalt 
der Anzeigen sind die Inserenten, nicht der Verlag verantwortlich.
Anzeigenleitung: Oliver Grimm, 03 74 67 / 289823, Auflage:  2200 
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Im
pr

es
su

m



Seite 8 13. März 2024 Adorfer
Stadtbote

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Ohne Dampf keine Leistung?         Stadt Adorf/Vogtl. 
                 Tor zum Oberen Vogtland   
                                   - Bürgermeister – 
  
  
Stadtverwaltung Adorf/Vogtl.  
PF 11 32 ∙ 08621 Adorf/Vogtl. • Markt 1 ∙ 08626 Adorf/Vogtl. 
 

 

 

 

         Adorf/Vogtl., 28.02.2024 
         Schm 
 
 
 
 
 
 
 
 
Selbständig machen in Adorf – Treffpunkt Gründung 
 
Auf Anregung einiger Wirtschafstreibender haben wir das Thema aufgegriffen und laden Sie 
zu einer gemeinsamen Informationsveranstaltung mit dem Gewerbeverein Adorf e.V. , der 
IHK Chemnitz/Plauen und der Handwerkskammer Plauen ein.  
 
Beim Adorfer Treffpunkt Gründung möchten wir Sie gerne über den Weg in die Selbstän-
digkeit informieren. Es stehen Ihnen eine Vielzahl von Experten zur Verfügung, die Sie nach 
Steuerregelarien, juristischen Rahmenbedingungen für eine Unternehmensgründung oder 
den Weg in eine Selbständigkeit aber auch zu sonstigen Themen, die Ihnen auf dem Weg in 
eine Selbständigkeit möglicherweise am Herzen liegen, fragen können.  
Egal ob Sie sich mit einer Selbständigkeit im Haupterwerb oder berufsbegleitend im Neben-
erwerb beschäftigen. 
  

Der Adorfer Treffpunkt Gründung findet am 21. März 2024  
im Restaurant „Zum Griechen“ 

in der Zeit von 18.00 – 20.00 Uhr statt. 
 
Nutzen Sie die Chance Ihr Business weiter anzuschieben und neue, nachhaltige  
Verbindungen zu knüpfen. 
Für die bessere Planung möchten wir Sie bitten, sich mithilfe des QR Codes  
 

oder unter www.ihk.de/chemnitz  1239634  
 
oder telefonisch bzw. per Mail im Rathaus verbindlich anzumelden 
(037423 575-12, rathaus@adorf-vogtland.de).  
 
Auf Ihr Kommen freuen sich 
 
 
 
 
Rico Schmidt       Michael Schneider           Yonne Dölz 
Bürgermeister Adorf  Gewerbeverein Adorf           IHK Chemnitz 
                 Referat Regionalentwicklung 

Aktualisierung Energieberatung der Verbraucherzentrale in Adorf 
Fortan findet einmal monatlich jeweils am 3. Dienstag im Monat von 
16:30 Uhr bis 18:00 Uhr eine telefonische Energieberatung für Adorf 
statt. Termine sind für Verbraucher und Verbraucherinnen unter der 

kostenlosen Nummer 0800 – 809 802 400 (Mo-Do 8-18 Uhr, Fr 8-16 Uhr) 
oder 0341 – 696 29 29 (Mo-Fr 9-16 Uhr) buchbar.

Briefhüllen rundum bedruckt

03 7467 - 289823

So mancher Zeitgenosse hat für seine Auffassungen oder sein Handeln auch 
schnell einen passenden Spruch zur Hand. „Kraft kommt von Kraftstoff!“ 
passt weiterhin wie der Fakt, dass die Kunst von Können komme. Mit „Kraft 
kommt von Grünwasserstoffschnellladestraßenlaternen“ hat man noch kei-
ne echte Alternative gefunden. Auf den wenigen verbliebenen Raucherinseln 
behandelt man den vergilbten Zeitungsausschnitt vom 19. November 1899 
mit der Meldung über die 1844 in Sachsen eingeführte Rauchfreiheit wie 
eine heilige Reliquie. Damals, als wir noch einen König hatten... Wer betreffs 
der Zeiten sächsischer Könige und deutscher Kaiser nicht so sattelfest ist, 

sinniert darüber, ob die Karo- oder Salemraucher die härteren waren. Mit 
der geplanten Cannabislegalisierung sehen sie aber einen blauen Hoffnungs-
streif am Horizont. Sie wollen ihren Jahrzehnte alten Slogan nun in „Ohne 
Dampf kein Genuss“ umwandeln. Der Deutsche Radfahrerbund soll bereits 
intensiv an der alternativen echten „Radfahrerbund-Tüte“ drehen. Laut 
Berichten von Straßenverkehrsteilnehmern sind verschiedene Varianten 
bereits im Großversuch im Einsatz sein.
Berichten aus Berlin ist zu entnehmen, dass bei der in Diskussion befind-
lichen Industriestrompreisdiskussion noch viele Punkte offen sind. Einig 
soll man sich darüber sein, dass dieser Strompreis auch für die Gartenbau-
betriebe mit Cannabisanbau gelten muss. Ohne diese Lösung wäre die Le-
galisierung des Cannabiskonsums unter Umständen sozial unausgewogen.
Wie ist eigentlich die aktuelle Situation bezüglich des Radfahrweges zwi-
schen Adorf und Mühlhausen? Benötigen die Radfahrer auf dieser Strecke 
neben der Radfahrertüte weiterhin den passenden Energiedrink um diesen 
Bereich wie ein Schmetterling im Fluge zu bewältigen?
Lieber Bockbier als Hafermilch!
Klaus-Peter Hörr
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Der große Samstags- Ostertanz im Glashaus!

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach
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www.alberter.de          
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Geblitzt?
       Fahrverbot?

Verkehrsunfall?

Am Ostersamstag 30.3. ist es endlich wieder soweit.
Das Glashaus Adorf öffnet ab 21:00 für Jung und Alt seine Türen und wird 
sich in ein extra schickes Ostergewand stecken, um eine Nacht ausgiebig 
das Tanzbein zu schwingen.
Dabei gibt es ein wahrhaftig gestandenes Schallplatten Duo mit DJ Select 
und DJ Secret zum erleben, die sich es keinesfalls nehmen lassen werden, 
jede Platte aus den letzten 20 oder vielleicht sogar 30 Jahren für eine 
Ü20,Ü30,Ü40 Party hervorzuholen! Von What is love bis Whigfield und 
von David Guetta bis Robin Schulz wird es alles Moderne und Kultige zum 
großen Feiern geben, um eine unvergessliche Osternacht zu genießen. Auch 
im zweiten Bereich, dem Floor Hasenstall gibt es mit DJ Prince eine wahr-
haftige Glashaus Ikone aus den Gründerjahren mit der besten Partymusik 
aus Black Club und Dance. So tretet diese 3 Schallplattenkünstler den Beweis 
an, dass Tanzen mehr als glücklich macht und verbindet, und so sind alle 
von nah und fern zwischen 18 und 58 Jahren dazu herzlich eingeladen, eine 
ausgelassene Party am Ostersamstag zu feiern.
Karten für dieses Spektakel gibt es bereits in der Glashaus App für IOS 
und Android und wer noch nicht so modern unterwegs sein möchte, darf 
auch gerne im Webshop oder an der Abendkasse die Karten ergattern. 
Online natürlich etwas günstiger. Als besonderen Leckerbissen haben 
sich die Glashausplaner für alle über 25 Jahre die exklusive Penthouse 
Galerie Osterhasenwürdig dekoriert und geöffnet. Hier gibt es nicht nur 
den schönsten Rückzugsort im Glashaus, sondern jeder der über 25 Jahre 
ist, und seine P25 Karte dafür im Vorverkauf gesichert hat, darf sich neben 
dem Sektempfang über den besten Blick über das ganze Glashaus freuen und 
das Geschehen in oder über seiner Altersgruppe ganz besonders exklusiv 
miterleben. Dazu gibt es noch 10 exklusive P25 Lounges für Freunde zum 
gemeinsamen Feiern auf der Glashaus Webseite zu reservieren! Wer jetzt 
schon Lust und Appetit bekommen hat sollte sich schnell um die Karten 
kümmern, beziehungsweise darf auch jederzeit Informationen über die 
Telefonnummer 03742274323 oder unter der Mailadresse mail@glashaus.
eu dazu loswerden.
Das Glashaus Oster Team freut sich bis dahin und wünscht eine wunderbare 
gemeinsame Osterparty. 

Inhaber:
Fam. Pierre Stengel
Elsterstraße 142
08626 Adorf/Vogtland
Tel.: 037437-2560
Mobil: 0179-4642472

OsteröffnungszeitenOsteröffnungszeiten
Karfreitag - Ostersonntag  11:00 - 21:00Karfreitag - Ostersonntag  11:00 - 21:00

Ostermontag 11:00 - 20:00Ostermontag 11:00 - 20:00
Reservieren können Sie gerne unter:Reservieren können Sie gerne unter:

Tel: 0374372560Tel: 0374372560
Mobil: 0179 4642472 Mobil: 0179 4642472 

Mail: info@landhaus-adorf.de Mail: info@landhaus-adorf.de 

Wir wünschen unseren Gästen ein schönes Osterfest!Wir wünschen unseren Gästen ein schönes Osterfest!
Ihr LandhausteamIhr Landhausteam

adorfer.stadtbote

Bereit für Ostersamstag : im Bild DJ‘s: Select, Secret, Prince
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Neues aus unserer Zentralschule ZZEENNTTRRAALLSSCCHHUULLEE  AADDOORRFF  
www.zentralschule-adorf.de

Was für ein Turnier!
Sehr sportlich wurde es in der letzten Schulwoche vor den Winterferien 
wieder an unserer Zentralschule Adorf. Erneut passend zum Profispektakel, 

der Handball- EM, kämpften die Schüler und Schülerinnen der Schule auch 
in diesem Jahr zum traditionellen Handballturnier um die Pokale. Sehr 
spannende Spiele waren am 5.2. sowie am 7.2. zu sehen. Am Montag traten 
die Klassen acht bis zehn gegeneinander an. In mehreren Spielen, die jeweils 
18 Minuten dauerten, versuchten alle Teams sehr engagiert gut abzuschnei-
den. Keine leichte Aufgabe, denn jeder wollte gewinnen. Am Ende setzte 
sich die 8a mit einem Tor durch, welches buchstäblich in letzter Sekunde 
fiel. Bis dahin war es ein Kopf-an-Kopf-Rennen und keiner ließ nach. 
Wirklich spannend. Nicht weniger spannend verlief der Mittwoch mit den 
Klassen fünf bis sieben. Auch hier gaben alle Teams ihr Bestes und am Ende 
musste nach jedem Platzierungsspiel ein 7-Meter-Werfen zur Entscheidung 
durchgeführt werden. Anerkennenswert ist, dass sich unsere Fünftklässler 
in der relativ kurzen Zeit, sehr schön in ihrem handballerischen Können 
entwickelt und gute Spiele gemacht haben. Schließlich haben sie keinerlei 
Vorerfahrungen in dieser Sportart. An beiden Tagen wurden jeweils die 
beste Spielerin und der beste Spieler ausgezeichnet. Es war wirklich keine 
leichte Aufgabe, sich hier für jemanden zu entscheiden, da so viele Kinder 
tolle Spiele gemacht haben. Eine Urkunde für ihre tollen Leistungen erhielten 
am Ende Sina Leupold (9a) und Samira Wehrmann (6a) sowie Jan Goßler 
(9a) und Maximilian Muck (7b). Herzlichen Glückwunsch und nochmal 
ein großes Lob an alle Mitwirkenden! Am Ende der Turniertage standen 

Lesen Sie doch wieder mal ein gutes Buch!
Die Stadtbibliothek ist für Sie geöffnet:

Montag 10:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch 13:00 – 17:00 Uhr
Freitag 8:00 – 12:00 Uhr

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Gartenanlage „Schöne Aussicht“ Adorf e.V.
Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am
Samstag, den 06.04.2024 um 14:00 Uhr
im Rathaus/Ratskeller, Markt 1, 08626 Adorf statt.
Dazu laden wir Euch alle recht herzlich ein.
Tagesordnungspunkte
•  Rechenschaftsbericht des Vereinsvorsitzenden, Kassenwartes  
 und der Revisionskommission
•  Entlastung des Vorstandes und der Revisionskommission
 für 2023
• Haushaltsplan für das Gartenjahr 2024, geplante
 Baumaßnahmen
•  allgemeine Themen u.a. Gartenfest, Teilnahme an
 Veranstaltungen der Stadt, Termin Wasser aufdrehen

Anträge zur Tagesordnung können bis sieben Tage vor dem 
Beginn der Versammlung schriftlich beim Vorstand eingereicht 
werden. Über Anträge, die erst nach Ablauf der 7-Tage-Frist 
oder in der Jahreshauptversammlung gestellt werden, darf nur 
beschlossen werden, wenn 2/3 der anwesenden Stimmberech-
tigten dem zustimmen. 

Vorstand Gartenanlage
„Schöne Aussicht“ 
Adorf e.V.
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- seit 1979 ein Familienunternehmen mit Tradition -  

Reinhold-Becker-Str. 10, 08626 Adorf
Tel.: 037423 / 501 04 oder 0172 / 790 32 03

Auf Wunsch auch HAUSBESUCHE.

TAG und NACHT erreichbar unter 0172 / 790 32 03
folgende Ergebnisse fest:
Montag, 5.2.24    Mittwoch, 7.2.24
1. Platz  8a   1. Platz  7b
2. Platz  9a   2. Platz  7a
3. Platz  9b   3. Platz  6a II
4. Platz  10a   4. Platz  6a I
     5. Platz  5b
     6. Platz  5a
S. Schneider
Besuch des Sächsischen Landtages in Dresden
Am 7. Februar besuchten die Klassen 9a und 9b der Zentralschule Adorf den 
Sächsischen Landtag in Dresden. Zunächst begaben sich die Schülerinnen 
und Schüler, begleitet von ihren Klassenlehrern und der Fachlehrerin für 
Gemeinschaftskunde, auf einen Rundgang durch das Gebäude, wobei 
anschaulich dessen Aufbau und sein architektonisches Konzept erläutert 
wurde. Anschließend erfolgte eine Besichtigung des Plenarsaales, wobei 
die angehenden Erstwähler von der Gästetribüne die einzelnen Sitzplätze 
der Parlamentsmitglieder begutachteten. Höhepunkt des Besuches war die 
Gesprächsrunde der Schülerinnen und Schüler mit zwei Abgeordneten des 
Landtages. Dafür nahmen sich Frau Pfeil (SPD) und Herr Voigt (CDU), 
die ebenfalls aus dem Vogtland stammen, Zeit. In offener und angeregter 
Gesprächsatmosphäre stellten die Schüler allerlei Fragen zum Thema Bil-
dung, Sicherheit, Jugendarbeit, Sinn und Zweck des Bürgergeldes und der 
Situation des ÖPNV im ländlichen Raum. Es erfolgte ein reger Austausch, 
geprägt von Ideen, Wünschen sowie Kritik. Um einen solchen Dialog von 
Politikern und Schülern regelmäßig stattfinden zu lassen, erfolgte prompt 
eine Einladung für die Abgeordneten an die Zentralschule Adorf. 
J. Simmler, A. Troppmann, P. Limmer

Am 13. April 2024 organisiert der Gettengrüner Dorf- und Heimatverein 
den 7. Vogtländische Nachmittag in der „Alten Schule“. Das Programm 
gestalten die „Leisen“ und der Gettengrüner Chor. Beginn ist 14.30 Uhr. 
Der Eintritt beträgt 3 Euro. Eine vorherige Anmeldung unter Ruf 037430 
6183 (nachmittags/abends) oder per E-Mail an info@gettengruen.de ist 
wegen begrenzter Platzzahl ab sofort möglich. www.gettengruen.de

Erfolge für den Budosportverein Adorf
Am 17.02.2024 ging es in Rudolstadt für die Altersklasse U18 und U21 um die 
begehrten Medaillen und Qualifikationsplätze für die Deutschen Meisterschaf-
ten. Neben dem Kampf um die Medaillen absolvierten auch 5 Kampfrichter der 
Prüfung für die Bundes-B Lizenz. Vom Budosportverein Adorf e.V. stellte sich 
Thomas Gerbert neben weiteren drei sächsische Karis der Herausforderung. 
Bevor sie aber auf die Matte durften, stand die theoretische Prüfung auf dem 
Plan. Thomas war gut vorbereitet und bestand mit sehr guten Leistungen 
diese erste Hürde zur neuen Lizenz. Im Anschluss stand dann der deutlich 
anspruchsvollere praktische Teil auf dem Plan. Ständig die Richtige Position 
finden, die korrekte Wertung ausloten, den Kampf beobachten, die Trainer 
nicht aus dem Augen verlieren und das Scoreboard überprüfen, dazu noch die 
Hinweise der Außenrichter umsetzten und selbst das CARE-System oder das 
Funkgerät bedienen. Nach gut sieben Stunden konnte Thomas verdient, die 
Urkunde und das neue Abzeichen mit dem Bundesadler in Empfang nehmen.  
Der gesamte Budosportverein Adorf ist stolz auf Thomas und wünscht im 
viel Spaß und natürlich auch Kraft in dieser verantwortungsvollen Tätigkeit. 
Ulrich Häßner, 1.Vorsitzender Bild Quelle: Judoverband Sachsen e.V.
Die neuen Bundes-B-Karis und die Prüfungskommission (Thomas Gerbert 3. von links)
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THEMENNACHMITTAGE DES 
PFLEGENETZWERKES* 2.Quartal 2024

»Anspruch auf Sozialhilfeleistungen im Rahmen 
der Hilfe zur Pflege«
Sozialamt, Landratsamt Vogtlandkreis
am Mittwoch 17.04.2024, 15.00 – 17.00 Uhr
ROWI Stadtbüro, Postplatz 9, 08228 Rodewisch

Workshop »Ohne mich kein für dich - Selbstfürsorge 
für pflegende Angehörige«
Kooperation mit dem Projekt Kraft-Copilot
am Donnerstag 16.05.2024, 15.00 – 17.00 Uhr 
Mehrgenerationenhaus Adorf, Schillerstraße 23, 08626 Adorf

»Ihre Rechte in stationären Pflegeeinrichtungen – Das sollten 
Sie wissen«
Verbraucherzentrale Auerbach
am Mittwoch 12.06.2024, 15.00 – 17.00 Uhr 
Vogtlandblick 26, 08209 Auerbach

*Anmeldung über Internetseite Pflegenetzwerk 
www.pflegenetz-vogtland.de – oder telefonisch: 
03741 300-1505

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Adorf
Am 3. Februar 2024 trafen sich die Kameradinnen und Kameraden, sowie 
die Vereinsmitglieder des Feuerwehrvereins Adorf e. V. im Gerätehaus der 
Feuerwehr Adorf zu ihrer Jahreshauptversammlung. Als Gäste konnten wir 
den Bürgermeister der Stadt Adorf Herrn Rico Schmidt, Kamerad Reichelt 
vom Kreisfeuerwehrverband, einige Stadträte, sowie Vertreter der Ortsteil-
feuerwehren begrüßen. Im Rechenschaftsbericht beleuchtete Ortswehrleiter 
Kamerad Mark Träger nochmals die Arbeit der Feuerwehr Adorf im tätigen 
Brandschutz im Jahr 2023. Das große Highlight im vergangenen Jahr war 
das 150 - jährige Jubiläum der Adorfer Feuerwehr, sowie 60 Jahre Jugend-
feuerwehr vom 8. - 10. September im Rahmen des Stadt - und Gewerbefestes. 
Über das in allen Belangen gelungene und begeisternde Wochenende wurde 
mehrfach in verschiedenen Medien lobend berichtet. Deshalb will ich darauf 
nicht noch einmal eingehen. Die Feuerwehr Adorf zählt per 31.12.2023 56 
Kameradinnen und Kameraden, die sich wie folgt aufgliedern - 40 Feuer-
wehrdienstleistende und 6 Kameraden mit Doppelmitgliedschaft, sowie 10 
Alterskameraden über 68 Jahre. Es wurden 26 Pflichtdienste durchgeführt, 
die im Einzelnen waren - 1 Mitgliederversammlung, 9 Schulungs -, 14 
Übungsdienste, 1 Frühjahrsputz und 1 Arbeitseinsatz.  Zu 80 Alarmein-
sätzen wurde die Feuerwehr Adorf gerufen, im Einzelnen waren das 10 
Brandmeldeanlagen (Täuschungsalarme) 21 Brände, 48 technische Hilfe-
leistungen und 1 Alarmübung. Neben all diesen Arbeiten nahmen einige 
Kameraden an Aus - und Weiterbildungen an der Landesfeuerwehrschule, 
bzw. auf Kreisebene teil. Diese Aufgaben wurden von den Kameraden in 
3246 Stunden erfolgreich absolviert. Weitere Veranstaltungen an denen 
Adorfer Kameraden beteiligt waren: 19.02. Beteiligung am Faschingsumzug 
des ACV, 15.03. Sprengung des Schornsteins der ehemaligen Viola, 22.04. 
Übung am Elsterstausee mit tschechischen Kameraden, 17. - 18.06. Florian-
fest Adorf / Erz. 01.07. 150 Jahre FFW Schöneck, 07.07. Großbrand in Raun, 
12.10. Besuch der Florian-Messe in Dresden, 10.11. 75 Jahre FFW Breitenfeld. 
Der Feuerwehrausschuss traf sich im Jahr 2023 zu 5 Sitzungen. Auch in der 
Vereinsarbeit gab es im vergangenen Jahr wieder rege Aktivitäten, die der
Vereinsvorsitzende Kamerad Martin Geipel in seinem Rechenschaftsbericht 
noch einmal in Erinnerung brachte. Der Verein zählt per 31.12.2023 109 
Mitglieder, die sich wie folgt aufgliedern: 35 aktive -, 47 fördernde - und 
27 Ehrenmitglieder. Am 04.02. fand die Mitgliederversammlung statt. 
Wichtigster Tagesordnungspunkt war die Wahl eines neuen Vorstandes, 
der in einer geheimen Wahl bestimmt wurde.
Gewählt wurden folgende Kameraden - M. Geipel, M. Träger, Ch. Stro-
belt, M. Kiontke, U. Strobelt und K. Wichmann. Weitere Veranstaltungen 
waren: zur Pflanzenbörse am 08.04. übernahmen wir die Verpflegung. 
Das Höhenfeuer am 30.04. konnte wieder im gewohnten Rahmen auf dem 
Platz am Gerätehaus durchgeführt werden. Am 24.09. übernahmen die 
Kameraden die Verpflegung zur Eröffnung des Pumptracks. Am 10.11. 
endete der Martinsumzug wieder am Gelände des Gerätehauses. Auch hier 
übernahmen wir die Versorgung. Am 17.+18.11. wurde die Weihnachtsbe-
leuchtung im Stadtgebiet angebracht. Am 09.12. fand die Weihnachtsfeier 
im Schulugsraum statt. Am nächsten Tag, den 10.12. beteiligten wir uns 
mit einem Stand am Weihnachtsmarkt in Krasna. Der 16.+17.12. stand ganz 

von links Max Herrmann, Nico Teschauer, Alexander Förster

© www.organmodelle.de © adobe.stock

• Riesiges begehbares Mundhöhlenmodell

 und viele weitere spannende Mitmach-Aktionen 

für Groß und Klein

• Aktivangebote Rückenschule und Progressive 

 Muskelrelaxation

• Impfausweisberatung, Seh- und Hörscreening 

für Kinder und vieles mehr

SAVE THE DATE - 
Tag des Gesundheitsamtes 
20.03.2024 | 10.00 – 17.00 Uhr
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im Zeichen des Adorfer Weihnachtsmarktes. Auch hier waren wir wieder 
mit einem Stand in der Hellgasse präsent. Die Angehörigen der Jugend-
feuerwehr leisteten im vergangenen Jahr wieder hervorragende Arbeit. Sie 
feierte an dem Festwochenende 08. - 10.09. ihr 60 - jähriges Bestehen. Dabei 
beteiligten sich die Kinder und Jugendlichen aktiv an den Vorführungen. 
Bei einer Löschübung zeigten sie ihr Können und bekamen dafür von den 
zahlreichen Zuschauern viel Applaus.
Im Jahr 2023 konnten 9 neue Mitglieder aufgenommen werden, sodass per 
31.12.2023 32 Kinder und Jugendliche der Jugendfeuerwehr Adorf angehö-
ren. Es wurden 20 Schulungs - und Übungsdienste durchgeführt, die sich in 
9 Übungs -, 8 Schulungsdienste, 1 Sportnachmittag, die 24 h - Aktion zur 
Hydrantenpflege und 1 Weihnachtsfeier aufgliedern. Am 10.03. statteten 
die Kinder und Jugendlichen der Bergwacht in Schöneck einen Besuch 
ab. Sie erhielten einen Einblick in die Arbeit. Am 26.+27.05. folgte der 24 
Stunden - Tag. In zwei Gruppen wurden die Hydranten im Stadtgebiet 
überprüft. Am 02.06. haben wir am Straßenfest der Grundschule und am 
03.06. am Gartenfest in der „ Schönen Aussicht teilgenommen. In den Ferien 
fuhren die Kinder und Jugendlichen mit ihren Betreuern in die Sächsische 
Schweiz. Am 23.09. wurde der Leistungsmarsch in Taltitz durchgeführt. Mit 
3 Gruppen beteiligten wir uns. In der Altersklasse 1 (13 - 18 Jahre) wurde 
Platz 6 und 7 und in der Altersklasse 2 (8 - 13 Jahre) der 2. Platz erreicht. 
Zum Jahresabschluss stand am 02.12. die Weihnachtsfeier auf dem Plan. 
Am Ende der Versammlung wurden Beförderungen, Auszeichnungen und 
Ehrungen vorgenommen. Als Ehrenmitglieder des Feuerwehrvereins wur-
den ernannt - Bärbel Rippl, Gisela Puhlfürst und Gerd Lamprecht. Befördert 
wurden Chantal Wichert zur Feuerwehranwärterin, Nico Teschauer und 
Max Herrmann zum Oberfeuerwehrmann und Alexander Förster zum 
Hauptfeuerwehrmann. 
Manfred Hofmann, FFW Adorf

Infoveranstaltung am 07. Mai in Adorf
Kampagne der Sächsischen Polizei „Hör genau hin“ im Vogtland 
„Rate mal, wer hier spricht“ – diesen Satz haben viele Bürgerinnen und 
Bürger am Telefon schon einmal zu hören bekommen. Oftmals folgte dann 
der inzwischen bekannte „Enkeltrick“. Durch wiederholte Anrufe werden 
die Betroffenen unter Druck gesetzt und zur Verschwiegenheit verpflichtet.
Auf Initiative des Landtagsabgeordneten Sören Voigt werden nun Infor-
mationsveranstaltungen rund um das Thema „Sicherheit im Alltag“ für 
interessierte Vogtländerinnen und Vogtländer mit der Sächsischen Polizei 
und der Verbraucherzentrale Sachsen durchgeführt. Der Fachdienst Präven-
tion der Polizeidirektion Zwickau und die Verbraucherzentrale Auerbach 
sensibilisieren Senioren bereits seit Langem zu aktuellen Kriminalitätsphä-
nomenen, die vordergründig diese Zielgruppe betreffen. Weiterhin werden 
Verhaltensweisen vermittelt, damit die Senioren nicht Opfer von Straftaten 
werden. Die sachsenweite Kampagne „Hör‘ genau hin! Telefonbetrug kann 
jeden treffen“ verdeutlicht die Brisanz der Thematik.
Die  Infoveranstaltung findet am Dienstag, den 07. Mai 2024  um 16.00 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus Adorf (Schillerstraße 23, 08626 Adorf) statt.

Sören Voigt dazu: „Viele Menschen sind inzwischen für bestimmte Ge-
fahren sensibilisiert. Aber wie geht man mit falschen Polizeibeamten um? 
Wie kann ich meine Wohnung einbruchsicher gestalten? Wie im Internet 
sicher einkaufen? Das alles sind Fragen, die die Vogtländerinnen und 
Vogtländer bewegen.“
Der Leiter des Polizeireviers Auerbach-Klingenthal, Erster Polizeihaupt-

kommissar Jens Oppel, hat dazu eine interessante Frage: „Ist überall, wo 
Polizei draufsteht, auch Polizei drin?“
Heike Teubner, Leiterin der Verbraucherzentrale Auerbach erklärt: “Bitte 
bleiben Sie kritisch.“ Vor allem, wenn Unbekannte Sie überraschend an-
rufen, sollten Sie immer skeptisch bleiben. Oft hilft auch ein Anruf in der 
Verbraucherzentrale, um Klarheit zu schaffen.”
Die Veranstaltung ist öffentlich. Es stehen nur begrenzt Plätze zur Ver-
fügung.
MGH Adorf

Die Ortswehr Gettengrün blickt zurück
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Ortswehr Gettengrün fand 
am 16. Februar in der örtlichen „Alten Schule“ statt. Neben den engagierten 
Kameradinnen und Kameraden aus Gettengrün konnte Wehrleiter Eric 
Schreiner mit Steffen Neudel den Vertreter der Stadtwehrleitung Adorf 
und mit Martin Geipel der Ortswehr Adorf begrüßen. Zusätzlich nahm 
auch Daniel Schneider, zuständiger Mitarbeiter der Verwaltung, an der 
Versammlung teil. Die Wehrleitung legte während der Versammlung 
Rechenschaft über das ereignisreiche Jahr 2023 ab. Insgesamt verzeich-
nete die Ortswehr Gettengrün 14 Einsätze, was einen Anstieg um fünf 
im Vergleich zum Vorjahr darstellt. Trotz der gestiegenen Anzahl an 
Alarmierungen, musste die Ortswehr Gettengrün jedoch nur einmal 
ausrücken. In zahlreichen Diensten leisteten die Kameraden mehr als 550 
Ausbildungseinheiten, was die hohe Einsatzbereitschaft und das Engage-
ment der Kameraden unterstreicht. Besonders hervorgehoben wurden der 
Bau der großen Löschwasserzisterne im Oberdorf und die Herrichtung 
des Löschteiches am Abzweig zum Reiterhof. Diese Maßnahmen tragen 
maßgeblich zur Verbesserung der örtlichen Infrastruktur bei und stärken 
die Effizienz der Brandbekämpfung. Im Rahmen der Versammlung konnten 
mehrere verdiente Kameradinnen und Kameraden für ihre langjährige und 
treue Dienstzeit geehrt werden. Christina Haller, Ingrid Jahn, Bernd Haller 
und Jürgen Schreiner erhielten Anerkennung für 40 Jahre Dienst, während 
Roland Jahn sogar für beeindruckende 50 Jahre Treue zur Ortswehr geehrt 
wurde. Eine besondere Beförderung erfuhr Kamerad Eric Schreiner, der 
zum Löschmeister ernannt wurde.
Die Versammlung schloss mit einem herzlichen Dank für die gute Zusam-
menarbeit zwischen den Wehren und der Verwaltung. Im Anschluss daran 
wurde der gemütliche Teil des Abends eingeleitet, bei dem die Kameraden 
die Gelegenheit hatten, sich in entspannter Atmosphäre auszutauschen.
Die Wehrleitung

Richtigstellung
Im Bericht zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Freiberg in der Februarausgabe des Stadtboten 
wurden zwei Namen falsch geschrieben. Befördert wurden 
Felix Angerhausen zum Feuerwehrmann und Enrico Menz zum 
Hauptfeuerwehrmann. Die Redaktion entschuldigt sich für den 
Fehler und bedankt sich bei Brigitte Lorenz für den freundlichen 
Hinweis. Red.

adorfer.stadtbote
wissen.was los ist
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Ev.-luth. Gottesdienste 
Aktuelle Änderungen und Informationen finden Sie immer auf unserer 
Webseite www.kirche-adorf.de.
17. Mrz. Judika
10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Wohlbach Pfr. Wagner
24. Mrz.  Palmarum
10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf in der Johanniskirche   
 Vik. Parthey Prüfungsgottesdienst von Vikar Parthey
28. Mrz. Gründonnerstag (kein Kigo)
19.00 Uhr Andacht mit Heiligem Abendmahl in Adorf Pfr. Wagner
29. Mrz. Karfreitag Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Adorf
10.00 Uhr   Pfr. Wagner 15.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem
 Abendmahl in Marieney  Pfr. Wagner
31. Mrz. Ostersonntag 
10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf  Pfr. Wagner
1. Apr. Ostermontag
10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Wohlbach Pfr. Birkenmaier
7. Apr.  Quasimodogeniti (kein Kigo) 
10.00 Uhr Fam.-gottesd. zum Abschluss der KibiWo in Adorf  C. Noll
Kindergottesdienst (Kigo): immer parallel zum Predigt und Abend-
mahlsgottesdienst (Eventuelle Änderungen geben wir auf der Webseite 
bekannt.)  Gebet für die Gemeinde: montags, 19.00 Uhr in der Michae-
liskirche in Adorf dienstags, 6.35 Uhr per Zoom, Kontakt: Pfr. Wagner
Besondere Veranstaltungen: Friedensgebet
mittwochs 18.30 - 19.00 Uhr in der Michaeliskirche in Adorf
Frauentreffen  „Manchmal brauchst du einen Engel.“ mit Anne Dreck-
meier
Montag, 18. März um 18.30 Uhr im Gemeindezentrum Bad Elster
Dienstag, 19. März um 9.00 Uhr in Schilbach 
Brotkorb
Mittwoch,  20. März; Anmeldung und aktuelle Informationen zum
Ort erhalten Sie zwei Tage vorher, 8 - 12 Uhr, unter 037421/54234.
Lobpreisabend, Freitag, 22. März um 19.30 Uhr in Adorf
Andacht zur Passionszeit - ein Angebot des Bibelgesprächskreises
Mittwoch, 27. März um 19.00 Uhr im Pfarrhaus in Adorf

Einsatzgeschehen der Feuerwehr Adorf
im Monat Februar 2024
01.02.2024   Rauchmelder
Um 21:00 wurde die Feuerwehr Adorf zu  einem Einsatz nach Bad - Elster 
am Kuhberg alarmiert. Ein Heimrauchwarnmelder hatte ausgelöst. Noch 
bevor die Einsatzfahrzeuge der Wehr Adorf am Einsatzort eintrafen, kam 
von der Einsatzleitung Bad - Elster die Meldung „Einsatzabbruch“. Es waren 
für die Adorfer Feuerwehr keine weiteren Maßnahmen erforderlich. Die 
Feuerwehr Adorf war mit dem ELW, dem HLF 20/16, dem DLAK 23/12, 
sowie 14 Kameraden 30 Minuten im Einsatz. MLF und 6 Kameraden in 
Bereitschaft.
 04.02.2024   Brandmeldeanlage
Um 12:07 wurde die Feuerwehr Adorf zu einem Einsatz in die Naue GmbH 
in der Markneukirchner - Straße in Adorf alarmiert. Die Brandmeldean-
lage hatte ausgelöst. Nach der Lageerkundung konnte angebranntes Essen 
als Ursache festgestellt werden. Mit einem Hochleistungslüfter wurde der 
betroffene Raum belüftet, sowie die Anlage zurückgestellt. Die Feuerwehr 
Adorf war mit dem ELW, dem HLF 20/16, dem DLAK 23/12, sowie 13 Ka-
meraden 1 Stunde im Einsatz. 2 Kameraden in Bereitschaft.
 06.02.2024   Brandmeldeanlage
Um 20:21 wurde die Feuerwehr Adorf zu einem Einsatz in die Paracelsius - 
Klinik in Adorf alarmiert. Das Auslösen der Brandmeldeanlage war der 
Grund für diesen Alarm. Ein Rauchwarnmelder hatte durch technischen 
Defekt ausgelöst. Nach der Lageerkundung konnte Entwarnung gegeben 
werden. Somit konnte für alle alarmierten Kräfte „ Einsatzabbruch „ ge-
meldet werden. Die Brandmeldeanlage wurde zurückgestellt und danach 
die Einsatzstelle verlassen. Die Feuerwehr Adorf war mit dem ELW, dem 
HLF 20/16, dem MLF, dem DLAK 23/12, sowie 19 Kameraden 30 Minuten 
im Einsatz. 2 Kameraden Bereitschaft
 07.02.2024   Brand Wohngebäude
Um 17:33 wurden die Kameraden der Feuerwehr Adorf zu einem Wohn-
hausbrand nach Bad Elster in die Johann - Christoph - Hilf - Straße alar-
miert. Beim Eintreffen am Einsatzort wurde eine starke Rauchentwicklung 
bemerkt.  Als Ursache konnte ein technischer Defekt am Schornstein 

festgestellt werden. Die Adorfer Kameraden unterstützten die Feuerwehr 
Bad - Elster mit der Drehleiter bei der Reinigung des Schornsteins. Die 
Feuerwehr Adorf war mit dem ELW, dem HLF 20/16, dem DLAK 23/12, 
sowie 18 Kameraden 2 Stunden im Einsatz
 07.02.2024   Brandmeldeanlage
Um 22:42 wurde die Feuerwehr Adorf zu einem Einsatz in die KITA  Zwer-
genvilla  am Remtengrüner - Weg in Adorf alarmiert. Die Brandmeldeanlage 
hatte durch einen technischen Defekt ausgelöst. Es waren keine Maßnahmen 
seitens der Feuerwehr  notwendig. Die Anlage wurde zurückgestellt und 
die Einsatzstelle verlassen. Die Feuerwehr Adorf war mit dem ELW, dem 
HLF 20/16, dem DLAK 23/12, sowie 11 Kameraden 30 Minuten im Einsatz. 
2 Kameraden Bereitschaft.
 11.02.2024   Brandmeldeanlage
Um 15:09 wurde die Feuerwehr Adorf durch das Auslösen der Brandmel-
deanlage  in die Turnvater - Jahn - Halle in Adorf alarmiert. Während der 
Kinderfaschingsveranstaltung hatte die Anlage ausgelöst. Da einige Adorfer 
Kameraden vor Ort waren,  stellte sich schnell heraus, dass ein Rauchmelder 
in Folge eines technischen Defektes die Ursache war. Nachdem die Kame-
raden die Anlage zurückgestellt hatten, waren keine weiteren Maßnahmen 
seitens der Feuerwehr notwendig. Es bestand zu keiner Zeit eine Gefahr 
für die Besucher und der Veranstaltung.Die Feuerwehr Adorf war mit dem 
ELW, sowie 6 Kameraden 30 Minuten im Einsatz
 12.02.2024   Türnotöffnung
Um 5:18 wurden die Kameraden der Feuerwehr Adorf zu einer Türnotöff-
nung in die Nordstraße in Adorf gerufen. Es wurde eine hilflose Person 
vermutet. Nachdem die Kameraden die Tür für den Rettungsdienst geöffnet 
hatten, bestätigte sich dies glücklicherweise nicht. Die Feuerwehr Adorf 
war mit dem ELW, dem HLF 20/16, sowie 10 Kameraden 30 Minuten im 
Einsatz. 3 Kameraden in Bereitschaft 
18.02.2024   Oelspur
Um 4:10 wurde die Feuerwehr Adorf zur Beseitigung einer Oelspur in Adorf
alarmiert. Nach einem Verkehrsunfall mit Fahrerflucht zog sich die Verun-
reinigung von der Bürgermeister - Todt - Straße über die Schützenstraße bis 
zur Johannis Straße. Mit Hilfe von Oelbindemittel wurde die Verschmut-
zung beseitigt. Die Feuerwehr Adorf war mit dem ELW, dem HLF 20/16, 
dem RW 2, sowie 15 Kameraden 1,5 Stunden im Einsatz 
19.02.2024   Brandmeldeanlage
Um 8:57 wurden die Kameraden der Feuerwehr Adorf zu einem Einsatz 
in das Seniorenheim „Sonnengarten“ am Alten Acker in Adorf alarmiert. 
Das Auslösen der Brandmeldeanlage war der Grund für die Alarmierung. 
Am Einsatzort stellte sich heraus, dass Bauarbeiten die Anlage ausgelöst 
hatten. Die Einsatzkräfte stellten die Anlage zurück, weitere Maßnahmen 
waren seitens der Feuerwehr nicht nötig. Die Feuerwehr Adorf war mit dem 
ELW, dem HLF 20/16, dem DLAK 23/12, sowie 14 Kameraden 30 Minuten 
im Einsatz 3 Kameraden in Bereitschaft
 24.02.2024   Verkehrsunfall
Um 2:50 wurde die Feuerwehr Adorf zu einem Verkehrsunfall mit einer 
eingeklemmten Person zur Unterstützung der Eichigter Feuerwehr nacha-
larmiert. Die Kameraden hatten die Aufgaben Ausleuchten der Einsatzstelle 
und Absicherung der Unfallstelle. Die Feuerwehr Adorf war mit dem ELW, 
dem HLF 20/16, dem RW 2, sowie 14 Kameraden 3 Stunden im Einsatz. 3 
Kameraden in Bereitschaft
24.02.2024   Türnotöffnung
Um 6:12, die Kameraden der Feuerwehr Adorf waren noch beim Bestücken 
der  Einsatzfahrzeuge vom vorhergehenden Einsatz beschäftigt, als der 
nächste Alarm einging. Sie wurden zu einer Türnotöffnung in die Schiller-
straße in Adorf gerufen.  In der Wohnung befand sich eine hilflose Person. 
Nachdem die Kameraden die Tür
geöffnet hatten, konnte der Rettungsdienst die weiteren Maßnahmen über-
nehmen. Die Feuerwehr Adorf war mit dem ELW, dem HLF 20/16, dem 
DLAK 23/12, sowie  14 Kameraden 45 Minuten im Einsatz. 3 Kameraden 
in Bereitschaft 
27.02.2024   Schornsteinbrand
Um 21:30 wurde die Feuerwehr Adorf zu einem Schornsteinbrand nach 
Mühlhausen alarmiert. Die Elsteraner Kameraden hatten die Adorfer Wehr 
mit der Drehleiter zur Unterstützung angefordert. Gemeinsam mit der Feu-
erwehr Mühlhausen und  einem Schornsteinfeger wurde die Esse gereinigt 
und anschließend mit der Wärmebildkamera kontrolliert. Die Feuerwehr 
Adorf war mit dem ELW, dem MLF, dem DLAK 23/12, sowie 11 Kameraden 
1 Stunde im Einsatz. HLF 20/16 und 12 Kameraden in Bereitschaft
Manfred Hofmann, Freiwillige Feuerwehr Adorf  
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15. März 2024: 
Kunstworkshop mit 
Michaela & Sylvia  
 
12.04.2024: „Mobiles 3D Filmstudio – 
Möglichkeiten der Green Screen 
Technik“ (Mastersolution Plauen) 
 
19. April 2024: 
Palettenmöbel für die Knast-Terrasse 
bauen mit Jens 
 
16.05.2024: 
Photoshop-Workshop mit Diana  
 

Fronfeste, Johannisstrasse 12, 08626 Adorf 
Workshops / kostenlos / 15 bis 18 Uhr 

 
Anmeldungen über  

makerlab@adorf-vogtland.de / Infos unter  
www.makerlab.adorf-vogtland.de  

 

15. März 2024: Kunstworkshop 
mit Michaela & Sylvia 

12.04.2024: „Mobiles 3D Film-
studio – Möglichkeiten der Green 
Screen Technik“ (Mastersolution 
Plauen)

19. April 2024: Palettenmöbel für 
die Knast-Terrasse bauen mit Jens

16.05.2024: Photoshop-Workshop 
mit Diana 

Fronfeste, Johannisstrasse 12, 08626 
Adorf Workshops / kostenlos /
15 bis 18 Uhr

Anmeldungen über 
makerlab@adorf-vogtland.de / 
Infos unter  www.makerlab.adorf-
vogtland.de 

Veranstaltungen der Stadt Adorf für März/April 2024 

Öffentliche Angebote im Mehrgenerationenhaus Adorf für April 2024 

Änderungen vorbehalten 

22.03.2024 14:30 - 15:00 Uhr 2. Jugend-Schachtunier / Fronfeste
23.03.2024 17:00 - 20:00 Uhr Ausstellungseröffnung "Muscheln - Adorfer 

Bodenschätze" / Froneste 
27.03.2024 14:00 Uhr Osterkaffee / MGH Schillerstraße 23 
30.03.2024 10:00 - 16:00 Uhr Osterschießen/ Schützenhalle 
30.03.2024 ab 10:00 Uhr Pflanzenbörse/ Botanischer Garten 
30.03.2024 ab 9.00 Uhr Musikwinkelexpress/ Adorf-Gunzen-Zwotental 
02.04.2024 ab 14:00 Uhr Schnauzerturnier/ Fronfeste 
ab 03.04.2024 Kinderbibelwoche/ Michaeliskirche 
04.04.2024 Makerlab/ Fronfeste 
06.04.2024 19:00 - 21:00 Uhr U. Ar-Musik/ Fronfeste
11.04.2024 Krimilesung/Fronfeste 
13.04.2024 10:00 - 16:00 Uhr Tulpenmarkt 
13.04.2024 ab 14:30 Uhr Vogtländischer Nachmittag/ Alte Schule Gettengrün 

05.04.2024 14.00-16.00 Uhr Stricklieseln 
08.04.2024 10.00-11.00 Uhr 

14.00-16.00 Uhr 
16.00-18.00 Uhr 

Tanztherapie 
Plauderstunde 
Trauercafé 

10.04.2024 10.00-10.45Uhr Sport für Senioren 
11.04.2024 14.00-16.00 Uhr Offener Treff 
12.04.2024 14.00-16.00 Uhr Stricklieseln 
15.04.2024 10.00-11.00 Uhr 

14.00-16.00 Uhr 
Tanztherapie 
Karten spielen 

17.04.2024 11.00-13.00 Uhr 
ab 16.30 Uhr 

gemeinsam Mittagessen zubereiten und essen 
Schach für Kinder ab 7 Jahren 

18.04.2024 14.00-16.00 Uhr Offener Treff   
19.04.2024 14.00-16.00 Uhr Stricklieseln 
22.04.2024 10.00-11.00 Uhr 

14.00-16.00 Uhr 
Tanztherapie 
Plauderstunde 

24.04.2024 10.00-10.45 Uhr 
ab 16.30 Uhr 

Sport für Senioren 
Schach für Kinder ab 7 Jahren 

25.04.2024 09.00-12.00 Uhr 
14.00-16.00 Uhr 

Gemeinsam Kuchen backen Offener Treff 

26.04.2024 14.00-16.00 Uhr Stricklieseln 
29.04.2024 10.00-11.00 Uhr 

14.00-16.00 Uhr 
Tanztherapie 
Karten spielen 

Bitte um namentliche Anmeldung in den Aushängen für die jeweilige Veranstaltung 
bis 2 Tage vorher oder unter 0151 / 54056306! 

18.00-20.30 Uhr Suchthilfe e.V. (jeden Montag) 
17.30-20.30 Uhr Schachclub (jeden Mittwoch) 

Veranstaltungen der Stadt Adorf für März/April 2024 

Öffentliche Angebote im Mehrgenerationenhaus Adorf für April 2024 

Änderungen vorbehalten 
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04.04.2024 Makerlab/ Fronfeste 
06.04.2024 19:00 - 21:00 Uhr U. Ar-Musik/ Fronfeste
11.04.2024 Krimilesung/Fronfeste 
13.04.2024 10:00 - 16:00 Uhr Tulpenmarkt 
13.04.2024 ab 14:30 Uhr Vogtländischer Nachmittag/ Alte Schule Gettengrün 

05.04.2024 14.00-16.00 Uhr Stricklieseln 
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15.04.2024 10.00-11.00 Uhr 

14.00-16.00 Uhr 
Tanztherapie 
Karten spielen 

17.04.2024 11.00-13.00 Uhr 
ab 16.30 Uhr 

gemeinsam Mittagessen zubereiten und essen 
Schach für Kinder ab 7 Jahren 

18.04.2024 14.00-16.00 Uhr Offener Treff   
19.04.2024 14.00-16.00 Uhr Stricklieseln 
22.04.2024 10.00-11.00 Uhr 

14.00-16.00 Uhr 
Tanztherapie 
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24.04.2024 10.00-10.45 Uhr 
ab 16.30 Uhr 

Sport für Senioren 
Schach für Kinder ab 7 Jahren 

25.04.2024 09.00-12.00 Uhr 
14.00-16.00 Uhr 

Gemeinsam Kuchen backen Offener Treff 

26.04.2024 14.00-16.00 Uhr Stricklieseln 
29.04.2024 10.00-11.00 Uhr 

14.00-16.00 Uhr 
Tanztherapie 
Karten spielen 

Bitte um namentliche Anmeldung in den Aushängen für die jeweilige Veranstaltung 
bis 2 Tage vorher oder unter 0151 / 54056306! 

18.00-20.30 Uhr Suchthilfe e.V. (jeden Montag) 
17.30-20.30 Uhr Schachclub (jeden Mittwoch) 

Hospiz
Termine April 2024
Wir sind gern jederzeit für Sie 
da in schwerer Krankheit und in 
Trauer, für Fragen bezüglich Pfle-
gegrad oder Schwerbehinderung, 
auch für Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung. All unsere 
Dienste sind kostenlos... Unser 
Kinderhospizdienst begleitet 
auch Familien mit schwer kranken 
Kindern. Alle unsere Mitarbei-
ter haben dafür eine adäquate 
Ausbildung. Gern nehmen wir 
uns Zeit. Kontaktieren Sie uns 
bitte unter Tel.Nr. 0163-6149065 
kostenlos und unverbindlich.
Trauercafé:  Montag, 08.04.2024 
16-18 Uhr, Schillerstraße 23 in 
Adorf

Tel.- Nr. 0163-6149065.
Ihre Petra Zehe,
Koordinatorin Plakate DIN A3 ab 1 Stück sofort!
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Traditionelles Völkerballturnier

Aus unserer Grundschule

Klassenzimmer renoviert!

Weihnachtsbaumbrand bei der Feuerwehr

Die Mannschaft der Grundschule Adorf freute sich am 7. Februar 2024 auf 
das lang ersehnte Völkerballturnier in Oelsnitz und war enorm aufgeregt. 
Dabei zeigten alle Spieler durchweg eine konzentrierte Leistung und gin-
gen mit voller Motivation und Freude in jedes Hin- und Rückspiel mit den 
Sportlern aus der Grundschule Burgstein, der Grundschule Theuma und 
der Karl-Marx Grundschule Plauen. Bei keinem anderen Turnier gaben sich 
Frust und Freude binnen weniger Sekunden so schnell die Hand. Jedes Spiel 
war durch einen nicht auszuhaltenden Spannungsgrad gekennzeichnet. 
Leider reichte es am Ende nur für den 4. Platz. Doch bei all unseren Wett-
kämpfen heißt stets unser Motto: „DABEI SEIN IST ALLES und SPORT 
MACHT SPASS!“
Ina Woitynek, Schulleiterin und Sportlehrerin GS Adorf

In den Winterferien wurden in unserer Grundschule 4 Klassenzimmer von 
einer Bauhof-Mitarbeiterin frisch gestrichen. Ina Hampicke unterstützte 
dabei tatkräftig unseren Hausmeister Marco Kunstmann bei den Maler-
arbeiten. Die Kinder sowie die Lehrkräfte bedanken sich herzlich für die 
frisch renovierten Zimmer.
Romy Malik, Sekretariat GS Adorf

Zu Demonstrationszwecken entzündete Uwe Fischer und sein Team im 
Januar dieses Jahres einen vertrockneten Weihnachtsbaum auf dem Gelände 
der Feuerwehr. Die Kinder der 4. Klassen der Grundschule Adorf konnten 
in sicherer Entfernung sehen, wie schnell sich eine kleine Flamme zu einem 
riesigen Feuer entwickeln kann. Völlig sprachlos waren dann alle, als ein 
sogenannter Fettbrand mit riesigen Stichflammen gezeigt wurde. Jede 
Klasse konnte bereits im Dezember die Brennbarkeit von Stoffen in kleinen 
Experimenten unter der Aufsicht erfahrener Feuerwehrmänner testen. Die 
Schüler lernten, wie man kleine Brände löschen kann und einen Notruf 
absetzt. Bei unserem zweiten Termin erweiterten die Schüler ihr Wissen um 
die Aufgaben der Feuerwehr, die besondere Kleidung der Feuerwehrleute 
sowie die verschiedenen Fahrzeuge und deren Einsatzmöglichkeiten. Vor 

Kabel Leitungs- und Umweltprojektbau GmbH 
Waldstraße 8 
08261 Schöneck 
 
Du suchst eine berufliche Perspektive in einer spannenden und sicheren Wachstumsbranche? 
 
Wir suchen genau dich! 
 
Wir schaffen digitale Zukunft und sind seit mehr als 20 Jahren ein starker Partner, wenn es um 
Telekommunikation geht. 
 
Zur Unterstützung von Bauvorhaben im oberirdischen Telekommunikationsnetz, suchen wir für den Bereich 
Vogtland/Erzgebirge, motivierte Fahrer (m/w/d) in Vollzeit. 
Du kannst einen LKW bis 7,5t bewegen? 
Du bist gern an der frischen Luft und bist körperlich fit? 
 
Dann erfahre mehr über unseren spannenden Job, unter 037464-333310 oder sende uns deine Unterlagen 
an: personal@klu-schoeneck.de 
 
Unser Team des Personalmanagements freut sich auf deine Kontaktaufnahme! 

der Wagenhalle wurde anschließend die Drehleiter in voller Größe bestaunt. 
Zwei tolle und aufregende Tage bei der Feuerwehr Adorf rundete eine Fahrt 
mit den Feuerwehrfahrzeugen zur Sporthalle an der Zentralschule ab. Alle 
Kinder und ihre Klassenlehrer möchten sich auf diesem Wege ganz herzlich 
für diesen nachhaltigen Einsatz bedanken.
Jessica Wagner, Klassenlehrerin der Grundschule Adorf
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kleine Auflagen bis 32 x 45 cm sofort! 

Schreiende Briefhüllen
rundum bedruckt in leuchtenden Farben!

037467 -289823

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Homepage: vermessung-streichsbier.de Dipl.-Ing. (FH) Volker Streichs-
bier
Obere Uferstr.1 08228 Rodewisch
Offenlegung von Ergebnissen einer Grenzbestimmung und Abmarkung 
gem. § 17 der Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermessungs- 
und Katastergesetz Bekanntgabe von Verwaltungsakten nach §§ 16 und 
17 des Gesetzes über das amtliche Vermessungswesen und das Liegen-
schaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und 
Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 
148), zuletzt geändert durch Artikel 15 der Verordnung vom 12. April 2021 
(SächsGVBl. S. 517) Kreisstraße K 7842 Hermsgrüner Straße in Leubetha
In der Gemeinde Adorf, Gemarkung Leubetha wurden an den Flurstücken
642/4, 644/2, 646/3, 29/1, 35, 37/f, 41/1, 642/2, 648/9, 649, 643, 28, 30/1, 
32, 34, 37/d, 37/c, 38, 51, 52, 227, 228/1, 230/2, 233, 235, 236, 238, 241, 660, 
246/a, 246/3, 229, 234/1, 234/2, 234/3, 239, 240, 230/1, 242, 662
Flurstücksgrenzen durch eine Katastervermessung auf Antrag des Land-
ratsamt Vogtlandkreis, Amt für Straßenunterhalt und Instandsetzung 
bestimmt und abgemarkt. Nach erfolgtem Grenztermin am 06.02.2024 
werden allen betroffenen Eigentümern und Inhabern grundstücksgleicher 
Rechte die Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung durch 
Offenlegung bekannt gemacht.
Art der Änderung:  - Absehen von Abmarkungen
- Abmarken von Grenzpunkten
- Wegfall von Grenzpunkten
Die Ermächtigung zur Bekanntgabe von Verwaltungsakten auf diesem 
Wege ergibt sich aus § 17 der Verordnung des Sächsischen Staatsmini-
steriums des Innern zur Durchführung des Sächsischen Vermessungs- 
und Katastergesetzes (Durchführungsverordnung zum Sächsischen 
Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatGDVO) vom 6. Juli 
2011 (SächsGVBl. S. 271), die durch Artikel 16 der Verordnung vom 12. 
April 2021 (SächsGVBl. S. 517) und zuletzt durch Artikel 2 der Verord-
nung vom 25. Januar 2023 (SächsGVBl. S. 37) geändert worden ist in der 
jeweils geltenden Fassung. Die Ergebnisse liegen ab dem 18.03.2024 bis 
zum 19.04.2024 in den Geschäftsräumen des ÖBVI Volker Streichsbier, 
Obere Uferstr. 1, 08228 Rodewisch, montags - freitags ab 7.00 Uhr, Mo 
& Mi bis 15.00, Di bis 18.00, Do bis 17.00, Fr bis 13.00 Uhr zur Ein-
sichtnahme bereit. Gemäß § 14 Abs. 7 Satz 5 SächsVermKatG und § 17 
SächsVermKatGDVO gelten die Ergebnisse der Grenzbestimmung und 
Abmarkung 7 Tage nach Ablauf der Offenlegungsfrist als bekanntgegeben 
und werden damit wirksam.
Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer 03744/3698-
0 oder per Email vermessungsbuero-streichsbier@arcor.de oder info@
vermessungstreichsbier.com zur Verfügung.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung und Ab-
markung können die betroffenen Eigentümer und Erbbauberechtigten 
innerhalb eines Monats nach dem Wirksamwerden der Bekanntgabe 
Widerspruch einlegen. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift in meinem Büro, Obere Uferstr. 1, 08228 Rodewisch oder dem 
Landesamt für Geobasisinformation Sachsen, Olbrichtplatz 3 in 01099 
Dresden (Postanschrift: Postfach 10 02 44, 01072 Dresden) einzulegen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass bei schriftlicher Einlegung die Wi-
derspruchsfrist nur dann gewahrt ist, wenn der Widerspruch innerhalb 
dieser Frist eingegangen ist.
Rodewisch, den 29.02.2024 gez. V. Streichsbier
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Iń s Ferienlager? Natürlich im Erzgebirge!
Täglich neue Abenteuer in der Natur, gekoppelt mit sportlicher Betätigung, 
Förderung der Fantasie und Kreativität begeistern seit nunmehr 32 Jahren 
junge Menschen in der Zethauer Freizeitstätte „Grüne Schule grenzenlos“.  
Ferienlager in einer Schule? Keine Bange! Strenger Unterricht findet in 
dieser erzgebirgischen Kinder- und Jugendeinrichtung nicht mehr statt. 
Zwei Abenteuerspielplätze, ein Riesenkicker, Bolzplatz und der Besuch des 
Erlebnisbades Mulda sorgen für den besonderen Ferienspaß.  
Disco, Show- und Spieleabende, gemeinsame Lagerfeuer, Nachtwande-
rungen ebenso wie Volleyball und Tischtennis lassen keine Langeweile 
aufkommen.  Die Erkundung der erzgebirgischen Natur ist Teil des jeweils 
siebentägigen Ferienlagers wie auch die Herstellung eines eigenen erzge-
birgischen Souvenirs.  Neue Freundschaften finden sich immer bei den 
Ferienprogrammen der „Grünen Schule grenzenlos“. 
Geeignet für Kinder und Jugendliche zwischen 7 und 14 Jahren. 
Weitere Informationen telefonisch unter 037320/8017-14 oder
per Mail: info@gruene-schule-grenzenlos.de. 
Web: www.gruene-schule-grenzenlos.de 

adorfer.stadtbote
wissen.was los ist
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Aus der frühen Geschichte der Adorfer Feuerwehr
Auf der Homepage der Stadt Adorf wurde am 30.08.2023 berichtet, dass am 
9./10. September 2023 das 150jährige Bestehen der FFW Adorf begangen 
wird. In diesem Bericht wird darauf Bezug genommen, dass am 14.11.1873 
die für den Feuerschutz zuständige Rettungsmannschaft ein entsprechendes 
Gesuch zur Bildung einer Freiwilligen Feuerwehr eingereicht hatte. 
Ob diese Rettungsmannschaft ihren Ursprung in nachfolgendem Aufruf 
zur Bildung eines Feuerlösch-Corps im „Der Grenzbote“ vom 18. Januar 
1862 hatte?

Obwohl der Aufruf nicht unterzeichnet war, muss er erfolgreich gewesen 
sein. Bereits für den 23. März 1862 wurden sämtliche Mitglieder von den 
Anführern um Punkt 3 Uhr am Nachmittag behufs ihrer Einteilung in den 
Schießhaussaale einbestellt.

Nach der Einteilung der Mitglieder ging es dann auch gleich zur Sache. Am 
25. Juni 1862 erfolgte eine Spritzenprobe der Spritzenmannschaften. Damit 
müssten es mindestens zwei Mannschaften gewesen sein. Hierzu luden der 
Stadtrath und nur noch ein Anführer ein. Einen Monat später gab es bereits 
die nächste Probe. Für nicht oder nicht pünktliches Erscheinen wurde eine 
Strafe von 5 Ngr. (Neugroschen) angedroht. 

 

Am Mittwoch, den 17. Juni 1863 informierte Bürgermeister Freytag, dass 
er von der Königlichen Kreisdirektion Zwickau als Feuerpolizeikommissar 
für den 41. Feuerpolizeikommissariats-Distrikt mit den Orten Adorf mit 
Sorge, Schadendeck und Kessel, Siebenbrunn, Jugelsburg und Karlsgasse 
bestätigt wurde.

Ist heute der Bürgermeister von Adorf auch gleichzeitig ein Distriktfeuer-
polizeikommissar oder haben sich die Dienstgrade bzw. Dienststellungs-
bezeichnungen etwas geändert?
Klaus-Peter Hörr
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Lust auf Ehrenamt?

Wir suchen für unsere
Teestube in Adorf genau

SIE

Neugierig? 
Dann melden Sie sich bei uns:

Diakonisches Beratungszentrum Vogtland gGmbH
Frau Kerstin Antlauf
Falkensteiner Straße 54 
08523 Plauen 

Mail: k.antlauf@diakonieberatung-vogtland.de
Telefon: 037421 /26700 

den Ersatz von Aufwendungen z.B. für
Bastelaktivitäten,

Versicherungsschutz im Rahmen des Ehrenamtes, 

Einbindung in ein Team/Gruppe, 

die Möglichkeit, Ihre Fähigkeiten einzubringen,

stärkende und unterstützende Begleitung, 

viele Gestaltungs- und Kreativmöglichkeiten, 

Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten

eine Aufwandsentschädigung

WAS WIR ANBIETEN:

Das Diakonische Beratungszentrum Vogtland gGmbH sucht
stundenweise engagierte Menschen im Ehrenamt für die
Teestube, einer Begegnungsstätte für vor allem suchtkranke
(abstinent lebende) Menschen. 
In der Begegnungsstätte gibt es vielfältige Betätigungsfelder
und Möglichkeiten für ehrenamtlich Engagierte. 
An aktuell drei Tagen die Woche ist die Teestube geöffnet.
In dieser Zeit kommen unsere Besucher zum offenen
Austausch miteinander und nehmen kleine Angebote wahr,
welche durch die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen
angeboten werden. Dazu zählen z.B. gemeinsames
Kartenspielen und Basteln, Feierlichkeiten wie zu
Weihnachten oder Fasching etc. An einem Tag in der
Woche bieten wir ein selbst gekochtes Mittagessen für die
Besucher an. Ihre Aufgabe wäre es, diese Tradition
fortzuführen. Weiterhin wäre es wünschenswert, wenn Sie
Besuchern bei Bedarf Hilfestellungen beim Ausfüllen von
Sozialleistungsanträgen, wie zum Beispiel dem
Wohngeldantrag, geben können.

Für die Aufgaben in unserer Teestube in Adorf suchen wir
kontaktfreudige, offene und verständnisvolle Menschen, die
gern Ansprechpartner für unsere Besucher/Besucherinnen
sind und sich hilfsbereit sowie aufmerksam in der
Einrichtung beteiligen. Gerne dürfen Sie auch eigene Ideen
und kreative Gedanken für Aktivitäten und Veranstaltungen
mit einbringen und diese umsetzen.
Haben Sie Interesse? Dann nehmen Sie gerne Kontakt mit
uns auf. Natürlich können Sie die Angebote auch zunächst
kennenlernen, beim wöchentlichen Treffen vorbeischauen
oder mit den Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen vor Ort ins
Gespräch kommen und herausfinden, was Sie an dieser
Arbeit begeistern wird.
 

#AUSLIEBE Diakonisches Beratungszentrum
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Einladung zur 
 Jagdgenossenschaftsversammlungen  

 
Jagdgenossenschaft Gettengrün 

 

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Gettengrün 
findet am Freitag, dem 22.03.2024 um 18:00 Uhr in der „Alten Schule" 
in Gettengrün statt. Alle Berechtigten sind herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnungspunkte sind unter anderem: 
 

1. Jahresbericht Jagdvorstand 
2. Pachtauszahlung, etc. 

 

Jagdvorstand Gettengrün 
 

Jagdgenossenschaft Adorf 
 

Die Jagdgenossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft Adorf 
findet am Freitag, den 12.04.2024 um 18.00 Uhr, in der Schützenhalle 
Arnsgrün statt. 
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen der Jagdgenossen. 
 
Tagesordnung 
 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorstand 
2. Rechenschaftsbericht für das Jagdjahr 2023/24 
3. Kassenbericht für das Jagdjahr 2023/24 
4. Abschussbericht für das Jagdjahr 2023/24 
5. Entlastung des Vorstandes für das Jagdjahr 2023/24 
6. Beschluss über die Auszahlung der Jagdpacht 
7. Verschiedenes / Diskussionen 

 

Jagdvorstand Adorf 
 

 

Lust auf Ehrenamt? Wir suchen für unsere
Teestube in Adorf genau SIE.

WAS WIR ANBIETEN:
den Ersatz von Aufwendungen z.B. für Bastelaktivitäten, Versicherungsschutz im Rahmen des Ehrenamtes,
Einbindung in ein Team/Gruppe, die Möglichkeit, Ihre Fähigkeiten einzubringen, stärkende und unter-
stützende Begleitung, viele Gestaltungs- und Kreativmöglichkeiten, Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten
eine Aufwandsentschädigung Neugierig? Dann melden Sie sich bei uns:
Diakonisches Beratungszentrum Vogtland gGmbH Frau Kerstin Antlauf Falkensteiner Straße 54
08523 Plauen 

Wir wünschen unserer verehrten Mandantschaft,Wir wünschen unserer verehrten Mandantschaft,
       unseren Partnern und Freunden       unseren Partnern und Freunden
                ein frohes Osterfest.                ein frohes Osterfest.

Alberter & Kollegen
95028 Hof
Plauener Straße 8
 09281-72400

Plauen  Plauen   0 37 41- 7 00 100 37 41- 7 00 10
Auerbach  Auerbach   0 37 44 - 2 50 100 37 44 - 2 50 10
Helmbrechts  Helmbrechts   0 92 52 - 2 280 92 52 - 2 28
Münchberg  Münchberg   0 92 51- 81 510 92 51- 81 51
Selb  Selb   0 92 87- 5 00 97 370 92 87- 5 00 97 37

Telefon: 037421 /26700
Mail:  k.antlauf
@diakonieberatung-vogtland.de

Für die Aufgaben in unserer Teestube in Adorf suchen wir kontaktfreudige, offene 
und verständnisvolle Menschen, die gern Ansprechpartner für unsere Besucher/
Besucherinnen sind und sich hilfsbereit sowie aufmerksam in der Einrichtung 
beteiligen. Gerne dürfen Sie auch eigene Ideen und kreative Gedanken für 
Aktivitäten und Veranstaltungen mit einbringen und diese umsetzen. Haben 
Sie Interesse? Dann nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf. Natürlich können 
Sie die Angebote auch zunächst kennenlernen, beim wöchentlichen Treffen 
vorbeischauen oder mit den Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen vor Ort ins Gespräch 
kommen und herausfinden, was Sie an dieser Arbeit begeistern wird.



Seite 20 13. März 2024 Adorfer
Stadtbote


